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Schwyz, 19.05.2006 

Veranstaltung der parlamentarischen Gruppe Peak Oil: Erdöl und Krieg – Eine Bedrohung für die Schweiz? 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Der bewaffnete Kampf ums Erdöl ist eine historische Konstante, bekannt seit das erste Erdöl 1859 gefördert wurde. Doch 
vor dem Hintergrund des so genannten Peak Oil hat dieser globale Kampf eine ganz neue Dimension erhalten, welche 
noch kaum verstanden wird. Mit Peak Oil wird der Moment bezeichnet, in welchem ein Erdölfeld seine maximale Förder-
menge (gemessen in Millionen Fässer pro Tag, mbd) erreicht, um danach für immer zurückzugehen. Peak Oil markiert 
also nicht das vollständige Verschwinden des Öls, jedoch dessen stetig abnehmende Verfügbarkeit. 

Daher stellt sich nun die Frage: Was hat der so genannte "Krieg gegen den Terrorismus" mit dem Peak Oil und dem 
Kampf um die verbleibenden Vorräte zu tun? Und welche Bedrohung bedeutet dies für die Schweiz?  

Prof. Albert Stahel von der Militärakademie der ETH Zürich zeigt in diesem Vortrag, dass auch die Schweiz sich über die 
Realitäten dieses neuen Kampfes dringend fundiert informieren muss. Denn wir verbrauchen täglich 240 000 Fass Erdöl, 
was 57% unseres Energiebedarfs deckt und zu 100% importiert ist. 

Die parlamentarische Gruppe Peak Oil ist auf ein Jahr befristet und organisiert während jeder Session im Jahre 2006 eine 
Veranstaltung zum Thema. Dabei werden die globalen Folgen dieses Phänomens aufgezeigt und die daraus abgeleiteten 
Konsequenzen für den Kleinstaat Schweiz diskutiert. Ziel ist es, Ende 2006 für Parlamentarierinnen und Parlamentariern 
eine fundierte Diskussionsgrundlage zum Thema Peak Oil gelegt zu haben.  

Datum / Zeit 
Ort 
Thema        
Referenten 

Mittwoch, 21. Juni 2006, 13.15  – 14.45 
Käfigturm Bern (Sitzungszimmer 2. Stock) 
Erdöl und Krieg – Eine Bedrohung für die Schweiz? 
Prof. Albert Stahel von der Militärakademie der ETH Zürich 
Einführung durch Dr. Daniele Ganser, wissenschaftlicher Assistent der Forschungsstelle für 
Sicherheitspolitik der ETH Zürich  

Wir freuen uns, Sie an unserer Veranstaltung im Sommer begrüssen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 

         
Reto Wehrli, CVP/SZ        Geri Müller, Grüne /AG 
Co-Präsident          Co-Präsident  

Beilagen Anmeldetalon▐ Jahresprogramm der parlamentarischen Gruppe Peak Oil 
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Anmeldetalon für die Sommerveranstaltung der 
parlamentarischen Gruppe Peak Oil 

 
 
 
Datum / Zeit 
Ort 
Thema        
Referenten 

Mittwoch, 21. Juni 2006, 13.15  – 14.45 
Käfigturm Bern (Sitzungszimmer 2. Stock) 
Erdöl und Krieg – Eine Bedrohung für die Schweiz? 
Prof. Albert Stahel von der Militärakademie der ETH Zürich 
Einführung durch Dr. Daniele Ganser, wissenschaftlicher Assistent der Forschungsstelle 
für Sicherheitspolitik der ETH Zürich  

 
 

 
 
Name, Vorname......................................................................................................................................... 
 
 
 
Adresse..................................................................................................................................................... 
 
 
 
Telefon / Email.......................................................................................................................................... 
 
 
[  ] Ich nehme an der Sommerveranstaltung der Gruppe Peak Oil teil. 
 
[  ] Leider kann ich an der Sommerveranstaltung nicht teilnehmen. 
 
[  ] Ich will Mitglied der parlamentarischen Gruppe Peak Oil werden.  
 
[  ] Bitte senden Sie mir das Jahresprogramm der parlamentarischen Gruppe und die Doku-

mentationen zum Thema Peak Oil. 
 
 
 
 
 
Bitte Anmeldetalon bis spätestens 16. Juni 2006 per Fax (041 811 80 81) oder Email 
(amberg@retowehrli.ch ) zuhanden Esther Amberg senden.   
 
 
 
 


